
     Die Ursachen für die Kette von Streit und Zank

«Sehbewusstsein entsteht bedingt von Auge und Sehobjekt.
Das Zusammenkommen der drei bedingt den Seheindruck.
Seheindruck bedingt Gefühl.  
Was man fühlt, das nimmt man wahr. 
Was man wahrnimmt, darüber denkt man nach. 
Worüber man nachdenkt, darüber ufert man begrifflich aus. 
Mit dem als Quelle, worüber man begrifflich ausgeufert ist, 
bedrängen einen Menschen die Konzepte, 
die von begrifflichem Ausufern geprägt sind, 
und sich auf vergangene, zukünftige und gegenwärtige Formen, 
die mit dem Auge (Ohr, Nase, Zunge, Körper, Geist) erfahrbar sind, beziehen.» 

MN 18 - Madhupiṇḍikasutta Sutta - der Honigkuchen
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Gebrauch von Knüppel und Waffe 
Streit, Zank, Streitgespräche 
Anschuldigung, Gehässigkeit

Falsche Rede

Neigung zur Begierde, Neigung zur Abneigung, 
Neigung zu Ansichten, Neigung zum Zweifel, 

Neigung zum Dünkel, 
Neigung zur Begierde nach Werden, 

Neigung zur Unwissenheit

Anhaften an bedrängende Dinge, nämlich Wahrnehmungen, Konzepte, Ansichten, Begriffe, ...

nicht erkennen, dass Ausuferungen und Konzepte substanzlos und flüchtig sind
→bedrängendes Objekt/Problem aussen/Problem innen, als Teil von uns

Papañca - Ausuferung

Nachdenken

Wahrnehmen

Fühlen (Gefühlstönung)

Überwältigt werden

ich denke nach

ich nehme wahr

ich fühle

Unwissenheit


